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Boule-Spiel im Bürgerpark und Rosengarten 
 
Bürgereingabe nach § 24 GO- Boule-Spiel im Bürgerpark und Rosengarten aus der 
Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 28.10.2021 bezüglich TOP 6.2 
(Drucksachen-Nr. 2570/2020-2025) 
 
 
Beschluss: 
 

1. Die Bezirksvertretung Mitte bittet um Prüfung, ob zusätzliche Boule-Flächen im 
Bürgerpark bzw. im Rosengarten unterhalb der Fachhochschule eingerichtet werden 
können. 
 

2. Dem Prüfergebnis ist in Zusammenarbeit mit dem Initiator der Bürgereingabe, Herrn 
Filges, eine Kostenschätzung beizufügen.  

 
 
Antwort UWB 
 
Bürgerpark: Die vorhandene Boule Fläche ist zwar durch die Anlage der Außengastronomie 
verkleinert worden aber noch nutzbar. Aufgrund der Platzverhältnisse ist eine Vergrößerung 
der vorhandenen Fläche dort nicht möglich. Generell ist das Grundstück des Bürgerparks 
analog zum Rosengarten ein Hanggrundstück. Das bedeutet, dass eine zusätzliche Boule 
Fläche dort mit erheblichen Bodenarbeiten verbunden ist, um das Gelände zu ebnen und der 
natürlichen Topographie entgegensteht. Darüber hinaus würde der dortige Baumbestand 
mittels Laubfall dafür sorgen, dass die Flächen schneller verschmutzen und pflegeintensiver 
sind. Daher sehen wir keine Möglichkeit, die vorhandene Fläche zu erweitern oder einen 
neuen Standort im Bürgerpark zu finden. 
 
Rosengarten: Eine Fläche für Spiel- und Sport war und ist im westlichen Teil des 
Rosengartens geplant. Hier hat sich bei der Bürgerbeteiligung gezeigt, dass ein Großteil der 
Bürger*innen in diesem Park keinen Fokus auf Spiel- und Sport, sondern auf Ruhe und 
Rosengenuss setzen möchte. Aufgrund der Vielzahl der Bürgerwünsche haben wir unseren 
Entwurf dahingehend angepasst und den Bewegungsbereich reduziert. Bei der aktuellen 
Fläche haben wir auf eine möglichst multifunktionale Nutzung geachtet. Bei einer Boule 
Fläche, die üblicherweise aus Wassergebundener Wegedecke besteht, müsste auch in 
diesem Bereich das Gelände angepasst werden (zumal die dortigen Rasenflächen leicht 
gemuldet werden sollen aufgrund der Entwässerungsplanung). Darüber hinaus wäre diese 
Fläche kaum für andere Nutzungen wie Sport o.Ä. interessant. In den anderen 
Parkbereichen herrscht ebenfalls eine starke Topographie vor und in Kombination mit dem 
Blütenhain und zahlreichen weiteren Baumpflanzungen ist ein geeigneter Ort für eine Boule-
Fläche nicht vorhanden. Aus diesen Gründen ist der Rosengarten als Standort für eine 
Boule-Fläche ungeeignet. 
 
 
Die Baukosten für eine neue Anlage (Spiel Fläche ca. 15x4m) belaufen sich, basierend auf 
aktuell ausgeführten Projekten, auf ca. 30.000 Euro brutto. 


